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Einladung zur Sitzung der  
Gemeindevertretung Schwielowsee 

 
Sehr geehrte BürgerInnen, 
 
ich lade Sie zur Sitzung der Gemeindevertretung am  

Mittwoch, den 13.12.2023, 19:00 Uhr,   
in das Rathaus Ferch, Erdgeschoss, großer Sitzungssaal, 

Potsdamer Platz 9, 14548 Schwielowsee, 
ein. 
 

Die Tagesordnung der Sitzung wird in den öffentlichen Bekanntma-
chungskästen der Gemeinde Schwielowsee rechtzeitig veröffentlicht. 
Schwielowsee, OT Caputh, Straße der Einheit 3 
Schwielowsee, OT Ferch, Beelitzer Straße (neben dem Kossätenhaus) 
Schwielowsee, OT Geltow, Caputher Chaussee 3 
Schwielowsee, OT Geltow, GT Wildpark-West, Marktplatz. 
 
 
 
gez. D. Schiffmann 
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Schwielowsee
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Die Richtlinie tritt ab 01.01.2024 in Kraft. 
 

Abstimmungsergebnis: 
6   Jastimmen 3   Neinstimmen 0   Enthaltungen 

 
2. Informationsvorlage zur Schulwegsicherung des Landkreises 

Potsdam-Mittelmark für das Schuljahr 2022/2023 
 

M. Fannrich erläutert kurz die IV. Er führt konkret einige Maßnahme 
auf, die durch den OB auf den Weg gebracht wurden oder werden:  
– Eingangssituation am Eingang Zugang zur Schule und Kita  
– Entschärfung des Konfliktbereiches an der Ampel, der Rad-

weg wurde verlängert und ist jetzt getrennt vom Gehweg  
– Verbreiterung des Eingangs durch entfernen einer Warnbake  
– Liefereinfahrt REWE nur für den Lieferverkehr und nicht als 

Zu- oder Ausfahrt zum Parkplatz,  
– Obstweg (letzter Abschnitt“ wurde asphaltiert als zusätzliche 

Nord-Süd-Achse in Geltow Nord,  
– dadurch soll auch die Durchfahrt durch den Joseph-Wrede-

Weg (verkehrsberuhigter Bereich) unterbunden werden,  
– Wegeabkürzung vom Schulausgang Nord (Moosweg) quer 

über die Gemeindefläche hin zum Bussardweg für die Kinder, 
die aus dem östlichen Teil zur Schule kommen  

– Kreuzung Wildparkstraße - Reduktion der Geschwindigkeit 
durch Berliner Kissen (roter Flächenbereich)  

 
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 

 
3. Weihnachtsmarkt Geltow – aus Rücklage 500,00 
 

Da der Geltower Weihnachtsmarkt ohne den Rückhalt eines Ver-
eins organisiert wird, bittet Fannrich darum, aus dem Ortsbudget 
500 € zuzugeben.  
Im Verständnis der neuen Richtlinie zur Vereinsförderung sind die 
drei Organisatorinnen (Frau Pinno, Frau Verch und Frau Schulz) 
eine Initiative.  
L. Stoof unterstützt diese Zahlung aus dem Ortsbudget.  
T. Gerber möchte wissen, wie hoch die Standmiete ist?  
Fannrich: zwischen 48 und 66 € je nach Ausstattung.  

 
Abstimmungsergebnis:  
9   Jastimmen 0   Neinstimmen 0   Enthaltungen 

 
Ergänzung M. Fannrich:  
Lampen über dem Vereinsgebäude (allgemeiner Vereinsraum)  
Die Kosten für die Erneuerung sind sehr hoch und können nicht vom 
Sportverein allein getragen werden. U. Tietze erinnert daran, dass 
der Vereinsraum für alle Vereine kostenfrei ist und bittet darum, bei 
allen Vereinen nach Spenden zu fragen. M. Fannrich begrüßt das. 

 
4. Informationsvorlage aus dem FB 1 Zentrales und Bürger-

dienstleistungen für den OB Geltow am 16.10.2023 
 

Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 
 
5. Informationen aus dem Kultur- und Tourismusamt 
 

M.Fannrich informiert noch einmal über den Wechsel der Leitung:  
M. Jänicke – Frau Trumbull  
Herr U. Tietze fragt an, ob die Info-Tafeln funktionieren. K. Hop-
pe bestätigt das und wird nochmals prüfen.  
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 

 
6. Informationsvorlage aus dem Fachbereich Bauen und Planen 

für den Ortsbeirat Geltow am 16.10.2023 
 

U. Tietze fragt nach, ob 66 % Eigenleistung bei den Gesamtkosten 

Veröffentlichung des wesentlichen 
Inhaltes der Anhörungen, Vorschlä-

ge und Entscheidungen gemäß 
§ 46 BbgKVerf des Ortsbeirates 

Geltow in seiner Sitzung vom 
16.10.2023 

 
1. Beschlussfassung über die 3. Änderung der Richtlinie zur Ver-

einsförderung für die Gemeinde Schwielowsee 
 

M. Fannrich erläutert die im OBG besprochenen Änderungsvor-
schläge.  
– Anzahl der Anträge ist jetzt auf einen Antrag festgelegt,  
– Erhebung von Mitgliedsbeiträgen ist die Grundlage für funk-

tionierende Vereine  
– Förderung ist nur eine Unterstützung  
– Investitionsförderung ist raus  
– Förderung aus dem Ortsbudget erfolgt für  

o allgemeine Vereinsförderung  
o Projektförderung  

– und es gibt die Förderung aus dem HH der Gemeinde.  
F. Schmitz-Jetzsch kritisiert die Formulierung zu Mitgliedsbeiträ-
gen. Er stößt sich an der Formulierung im 2. Absatz der Präambel: 
„…Die Ausreichung von Fördermitteln, nach Entscheidung des 
Ortsbeirates, ist ein Zuschuss zur Unterstützung der Vereinsarbeit. 
Davon unabhängig hat jeder Verein seine finanzielle Absicherung 
durch die Erhebung von Mitgliedsbeiträgen zu sichern. …“ . M. 
Fannrich stellt klar, dass eine Förderrichtlinie eindeutig sein muss 
und leicht verständlich. Jeder Verein muss sich selbst finanziell ab-
sichern. Die erhobenen Mitgliedsbeiträge sind in den Vereinen sehr 
unterschiedlich. K. Hoppe ergänzt, dass aufgrund der Diskussio-
nen im OBG das neue Regelwerk entstanden ist und für alle ver-
bindlich ist. Torsten Böttcher ergänzt, dass jeder Verein jährlich fi-
xe Ausgaben hat, selbst wenn die Förderung nicht erfolgt, muss der 
Verein weiter existieren können. Es geht nicht um die Festlegung 
einer Höhe der Mitgliedsbeiträge. M. Fannrich ergänzt, dass die 
Vereinsförderung eine freiwillige Leistung der Gemeinde ist. F. 
Schmitz-Jertsch erwähnt den Wildpark-Verein, der durch großzü-
gige Spenden sich finanziert. U. Tietze ist der Meinung, jeder Ver-
ein muss nach seiner eigenen Kalkulation die Beiträge erheben.  
J. Steinbach möchte wissen, wo die Richtlinien zur Investitions-
förderung von Vereine ist?  
K. Hoppe antwortet, dass sich daran nichts geändert hat. Diese 
Möglichkeiten gibt es immer noch für die Vereine, direkt eine För-
derung zu beantragen aus dem Haushalt (wie z.B. neue Lampen 
für die Sporthalle).  
Wie gehen wir mit diesem Thema um, fragt Steinbach? K. Hoppe 
antwortet – im Rahmen der Haushaltsdebatte.  
J. Steinbach ergänzt, dass der Entscheidungsspielraum der OB 
deutlich überschritten wird. Bei jeder Investition für Vereine sind 
20 % Eigenmittel vorgeschrieben. Er bittet um Gleichbehandlung. 
J. Steinbach stößt sich auch an Pkt. III, 8.  
M. Fannrich erinnert an die letzte Sitzung. Kostenschätzungen rei-
chen nicht aus, sondern ein oder mehrere Angebote müssen vorlie-
gen. Sollten Angebote nicht erlangt werden, muss man sich die Kos-
tenschätzung ansehen und ggf. auf deren Grundlage entscheiden.  
T. Böttcher bestätigt die Schwierigkeit immer ein Kostenangebot 
zu erhalten. 

 
Der Beschlussvorschlag lautet:  
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt 
die in der Anlage befindliche 3. Änderung der Richtlinie zur Ver-
einsförderung der Gemeinde Schwielowsee.  
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– In der Zeitung KOMMUNAL Ausgabe September 23 gibt es 
ein Ranking der Tourismushochburgen für Städte und Ge-
meinden in der Größe von 10.000 bis 20.000 Einwohner. 900 
Orte bundesweit wurden unter die Lupe genommen und Platz 
30 belegt Schwielowsee.  

 
– Bauvorhaben Wildparkstr. 1 – auf Bürgernachfragen von 

Herrn Jung im OB am 28.08.2023, warum die Genehmi-
gungsphase so lange dauert, wurde auf das zusätzlich erfor-
derliche Gutachten zur Emission verwiesen.  
Der Aufstellungsbeschluss für den B-Plan Wildparkstraße 1 
erfolgte am 25.02.2022. Im Rahmen der Gesamteinordnung 
wurde der B-Plan als BESCHLEUNIGTES VERFAHREN 
nach §13b behandelt. Im Juli 2023 wurde durch das 
BUNDESVERWALTUNGSGERICHT der § 13b für ungültig 
erklärt, mit der Konsequenz, dass dieser B-Plan nicht über 
den § 13b zum Abschluss gebracht werden kann.  
Der FB Bauen und Planen wird mit der unteren Bauaufsicht 
klären, wie eine Fortsetzung des laufenden Verfahrens mög-
lich ist. Die Antwort dazu soll bis zum Bauausschuss am 
14.11.23 eingeholt werden.  

 
– Dönerstand Geltow – Klärung ist immer noch offen. Gewerb-

liche Genehmigung ist ok, allerdings liegt die baurechtliche 
Genehmigung nicht vor. Unser Fachbereich Bauen und Planen 
steht dazu mit der unteren Bauaufsicht in Kontakt.  
Fannrich führt aus, dass es nicht gegen den Dönerstand geht, 
sondern um den baurechtlich nicht genehmigten Betrieb. Wir 
alle müssen uns an geltende Gesetze halten. Die Heilung des 
Verfahrens muss erfolgen. Die Rückmeldefrist / Anhörungsfrist 
endete im September 2023. Ab 11/23 gibt es einen neuen Mit-
arbeiter in der unteren Bauaufsicht mit dem dann das Verfahren 
fortgesetzt wird.  

 
– In W.-West ist eine Trafostation von edis im Kreuzungsbe-

reich Waidmannspromenade/Am Ufer errichtet worden, die 
die Einsicht stark einschränkt und damit die Verkehrssicher-
heit gefährdet. Der Errichter edis prüft die Versetzung um 4 … 
5 m im Verlauf der Straße Am Ufer.  

 
– Schranke REWE-Markt – Begehung am 18.10.2023. In der 

Baugenehmigung gibt es die Festsetzung, dass die Lieferein-
fahrt nicht als Ein- und Ausfahrt für Kunden zum oder vom 
Parkplatz genutzt werden darf. In diesem Bereich ist der Ein-
gang zum Schul- und Kitagelände. Außerdem befindet sich 
dort die Ein- und Ausfahrt der Feuerwehr und der Geh- und 
Radweg werden in diesem Bereich zusammengeführt. Die 
Unfallgefahr ist zu große. Die Festsetzung ist vom Landes-
straßenbetrieb angeordnet worden.  

 
– Sportplatz am Moosweg – Beantragung von Fördermittel ist 

noch nicht möglich. Die Verwaltung der Gemeinde wird bei 
Öffnung des Förderprogramms den Antrag sofort stellen.  

 
– Richter Recycling – alte Fläche – Das Landesamt für Um-

welt hat mitgeteilt, dass das Natur- und Artenschutzrechtliche 
Gutachten noch nicht vorliegt und deshalb Stillstand bei der 
Beräumung des Geländes eingetreten ist.  

 
– Wentorfgraben – Die Einhaltung einer Ruhezeit im Winter 

am Wentorfgraben soll der Natur eine Verschnaufpause ge-
währen. Dazu wird es einen kleinen Artikel im Havelboten 
geben, mit der dringenden Bitte, diese Ruhephase zu beachten 
und einzuhalten.  

 
gez.: Matthias Fannrich 
Ortsvorsteher 
 

für den Schul-Erweiterungsbau normal sind? M. Fannrich bestä-
tigt das.  
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 

 
Inhalt der Informationsvorlage: 
● Meusebach-Grundschule Geltow  
● Turnhalle Schule Geltow; Parkettboden  
● Schulsportfläche Moosweg  
● Straßeninstandsetzungsarbeiten Geltow  
● B-Plan „Wohnen am Petzinsee“  
● B-Plan „Mühlenberg“ 
● Geförderter Breitbandausbau in Geltow  
● B-Plan „Wildparkstraße 1“  
● Richter Recycling, Umzug und Neubebauung  
● LED Beleuchtung (Austausch) und Erweiterung  
● INSEK  
● Kommunale Wärmeplanung 

 
7. Bericht des Ortsvorstehers 
 
 Der Ortsvorsteher Matthias Fannrich berichtet über folgende 

Punkte:  
 

– Wahlen im Land Brandenburg – am 09.06.2024 findet die 
Wahl der Gemeindevertretungen und die Europawahl in Bran-
denburg statt. Die Wahlleiterin der Gemeinde bittet um Unter-
stützung - gesucht werden Wahlhelfer. Es können sich alle 
Bürger bewerben, die selbst keine Kandidaten sind unter 
wahl@schwielowsee.de an Frau Reichau oder auch über den 
Ortsvorsteher M. Fannrich.  

 
– INSEK – Phase 2 – Bürgerbeteiligung ist dringend notwen-

dig. Neben den Expertengesprächen werden weitere Angebo-
te zur Beteiligung gemacht. Seit 09.10.2023 ist die digitale 
Bürgerplattform freigeschaltet. Auf der Internet-Seite der Ge-
meinde Schwielowsee ist der Zugang zu einem Fragenbogen 
hinterlegt. Eine Anmeldung ist erforderlich. M. Fannrich bit-
tet um rege Beteiligung.  

 
Alle digitalen Fragen werden auch in der nächsten Ausgabe des 
Havelboten im Amtsblatt analog vorliegen.  
T. Gerber fragt an, ob die Fragen und Ideen Anderer für alle 
sichtbar sind? M. Fannrich antwortet: es wird eine Auswertung 
und Zusammenfassung aller Fragebögen geben. Die Einsicht 
in andere Fragebögen ist nicht möglich. Am 09.11.2023, von 
18-21 Uhr findet in der Meusebach - Grundschule das Ortsteil-
gespräch statt. Dazu werden 40-50 Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen. Fannrich informiert die Vorsitzenden der Vereine 
2-3 Mitglieder zu diesem Bürgergespräch zu entsenden. Er 
wird auch interessierte Bürger direkt anschreiben. T. Gerber 
fragt an, ob nur geladene Gäste zugelassen sind. Das bestätigt 
Fannrich, deshalb wird Rückmeldung zur Einladung erbeten, 
um diesen Termin sinnvoll planen zu können. Eine konstrukti-
ve Moderation wird in 3 Stunden mit zu vielen Teilnehmern 
nicht möglich.  

 
– Am 04.10.2023 hat der Ortsbeirat einen offenen Brief an 

Landrat Köhler zum Vorgang „Öffentlicher Zugang zur Vil-
la Maurus geschickt. Der Brief wird im redaktionellen Teil 
des Havelboten Ausgabe 10/2023 veröffentlicht.  

 
– Verkehrsrechtliche Anordnung für Verkehrsschild und 

Piktogramm Ortseingang Geltow aus Richtung Wildpark-
West - Querung von Radfahrern. Im Zuge der Baumaßnahme 
2022 ist das Schild (Schild 138) und das Piktogramm ver-
schwunden. Die Anordnung wurde von der Verkehrsbehörde 
des Landkreises erlassen.  
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Weg, im Osten an die Beelitzer Straße im Süden an den Park-
platz Beelitzer Straße und im Westen an eine Waldfläche Flur 
8, Flurstück 881  

3. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen  
 

Abstimmungsergebnis: 
3   Jastimmen 0   Neinstimmen 0   Enthaltungen 

 
3. Beschlussfassung über die Aufstellung eines Bebauungsplanes 

„F2 nordöstlich des Glindower Weges“ 
 

Der Ortsbeirat Ferch hat am 17.10.2023 die Beschlussfassung 
einstimmig (3 Jastimmen) zur Beschlussfassung in die Sitzung 
der Gemeindevertretung am 13.12.2023 empfohlen. 

 
Der Beschlussvorschlag lautet: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee 
beschließt:  
1. Für eine rund 7.000 qm große Fläche in den Flurstücken 520 

und 522 der Flur 5 der Gemarkung Ferch wird ein Bebauungs-
plan aufgestellt.  

2. Der räumliche Geltungsbereich ist in Anlage 1 dargestellt. Der 
Geltungsbereich grenzt im Norden und Osten an eine Waldflä-
che Flur 5 Flurstücke 524, 37/2, 621, im Süden an den Text- B 
Glindower Weg und im Westen an die Straße Glindower Weg.  

3. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen  
 

Abstimmungsergebnis: 
3   Jastimmen 0   Neinstimmen 0   Enthaltungen 

 
4. Beschlussfassung über die 3. Änderung der Richtlinie zur Ver-

einsförderung für die Gemeinde Schwielowsee 
 

Der Ortsbeirat Ferch hat am 17.10.2023 die Beschlussfassung 
einstimmig (3 Jastimmen) zur Beschlussfassung in die Sitzung 
der Gemeindevertretung am 13.12.2023 empfohlen. 

 
Der Beschlussvorschlag lautet: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt 
die in der Anlage befindliche 3. Änderung der Richtlinie zur Ver-
einsförderung der Gemeinde Schwielowsee.  
Die Richtlinie tritt ab 01.01.2024 in Kraft. 

 
Abstimmungsergebnis: 
3   Jastimmen 0   Neinstimmen 1   Enthaltung 

 
5. Informationsvorlage zum Parkplatz Neue Scheune - Vorpla-

nung und Kostenschätzung 
 

Der Ortsbeirat Ferch hat am 17.10.2023 die Informationsvorlage 
diskutiert zum Gesamtumfang der Planung, zu den Kosten und im 
Ergebnis mit 2 Jastimmen und 1 Neinstimme unterstützt.  
Insgesamt wird die Informationsvorlage mit allen Inhalten zur 
Kenntnis genommen. 

 
Die Informationsvorlage lautet:  
Die Planung für die Beantragung von Fördermitteln für den Park-
platz „Neue Scheune“ wurde im Haushaltsjahr 2023 genehmigt. Der 
vorhandene Parkplatz besteht aus 16 Stellplätzen für PKWs und ist 
mit einer Tragschicht aus Splitt und Schotter befestigt. Jeder einzel-
ne Stellplatz ist mit Betonpflastersteinen eingefasst. Im Rahmen der 
Neugestaltung des Parkplatzes sind nun 26 Stellplätze geplant. Die 
gestalterische Ausrichtung orientiert sich am Dorfanger „Neue 
Scheune“. Geprüft wird, ob 10 zusätzliche Stellplätze an der Straße 
zum Haus am See möglich sind. Für diese Stellplätze ist eine Wald-
umwandlung und die damit verbundene Zustimmung der Forst not-
wendig. Für die Maßnahme ist eine 75% LAG-Förderung möglich. 

Veröffentlichung des wesentlichen 
Inhaltes der Anhörungen, Vorschlä-

ge und Entscheidungen gemäß 
§ 46 BbgKVerf des Ortsbeirates 

Ferch in seiner Sitzung vom 
17.10.2023 

 
1. Beschlussfassung über den Aufstellungsbeschluss für die zwei-

te Änderung des Flächennutzungsplans, Teilbereich „Mehr-
zweckhalle Ferch“ 

 
Der Ortsbeirat Ferch hat am 17.10.2023 die Beschlussfassung ein-
stimmig (3 Jastimmen) zur Beschlussfassung in die Sitzung der 
Gemeindevertretung am 13.12.2023 empfohlen. 

 
Der Beschlussvorschlag lautet:  
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt: 
1. Der Flächennutzungsplan vom 20. März 2014, der zuletzt mit 

Beschluss vom 27. September 2023 geändert worden ist, wird 
gemäß § 2 Abs. 1 und § 1 Abs. 8 Baugesetzbuch (BauGB) für 
den Teilbereich „Mehrzweckhalle Ferch“ geändert.  

2. Der räumliche Geltungsbereich ist wie folgt dargestellt.  
 
 
 

3. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen  
 

Abstimmungsergebnis: 
3   Jastimmen 0   Neinstimmen 0   Enthaltungen 

 
2. Beschlussfassung über die Aufstellung eines Bebauungsplanes 

„F1 südwestlich der Beelitzer Straße“ 
 

Der Ortsbeirat Ferch hat am 17.10.2023 die Beschlussfassung ein-
stimmig (3 Jastimmen) zur Beschlussfassung in die Sitzung der 
Gemeindevertretung am 13.12.2023 empfohlen. 

 
Der Beschlussvorschlag lautet: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt:  
1. Für eine rund 5.700 qm große Teilfläche des Flurstückes 136 

der Flur 8 der Gemarkung Ferch wird ein Bebauungsplan auf-
gestellt.  

2. Der räumliche Geltungsbereich ist in Anlage 1 dargestellt. 
Der Geltungsbereich grenzt im Norden an den Erich-Schulz-
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9. Informationen aus dem Kultur- und Tourismusamt 
 

Der Ortsbeirat Ferch hat am 17.10.2023 die Informationsvorlage 
zur Kenntnis genommen. 

 
10. Informationsvorlage aus dem Fachbereich Bauen und Planen 

für den Ortsbeirat Ferch am 17.10.2023 
 

Der Ortsbeirat Ferch hat am 17.10.2023 die Informationsvorlage 
zur Kenntnis genommen. 

 
Inhalt der Informationsvorlage: 
● Errichtung und Betrieb von sechs Windenergieanlagen 

(WKA) und Ablehnung einer WKA im OT Ferch  
● Löschwasserbrunnen  
● Ladestation Parkplatz Mittelbusch  
● Geh- und Radweg Sperlingslust  
● Straßeninstandsetzungsarbeiten Ferch 
● Mehrzweckhalle Ferch  
● B-Plan „Erweiterung Gewerbegebiet Ferch“  
● Anbau Gerätehaus FF Ferch mit 2 Stellplätzen  
● Bushaltestelle Kammerode  
● Zuwegung von Fichtenwalde zum R1  
● INSEK  
● Kommunale Wärmeplanung  
● Breitbandausbau durch DNS-NET  
● Anlage Parkplatz Neue Scheune 

 
11. Bericht des Ortsvorstehers 
 

Der Bericht des OVS Ferch wird in Abwesenheit von Herrn Büch-
ner dem Protokoll beigefügt. 
Er berichtet über die letzte Gemeindevertretersitzung.  
Ein wichtiger Punkt war die Beschlussfassung zur neuen Baum-
schutzsatzung der Gemeinde Schwielowsee. Hier haben sich nun 
die Gemeindevertreter auf eine Satzung geeinigt die zum einen 
klare Regeln für Ersatzvornahmen und zum anderen bessere Ent-
scheidungsmöglichkeiten für die Verwaltung aufstellt. Mit dieser 
Satzung leistet die Gemeinde einen wichtigen Beitrag zum Schutz 
der Bäume in Schwielowsee.  
In der Sitzung waren noch zwei Beschlussvorlagen für den OT 
Ferch relevant. Zum einen zum Flächennutzungsplan und zum an-
deren zur Übertragung von Grundstücken an den LK PM.  
Beim FNP sind nunmehr die Flächen F1 und F2 enthalten. Hier 
hat sich die Hartnäckigkeit gelohnt. Somit ist der Weg für eine Be-
bauung frei. Den Folgeschritt werden wir heute mit den Aufstel-
lungsbeschluss empfehlen.  
Bei der Übertragung von Grundstücken an den LK PM handelt es 
sich um Flächen, die für den Radwegebau Ferch Lienewitz ge-
braucht werden. Hier bleibt die Hoffnung, dass im kommenden 
Jahr nun endlich mit dem Bau begonnen werden kann.  
In der letzten OBR- Sitzung wurden die Informationen zum IN-
SEK Verfahren gegeben. Nunmehr steht fest, dass die Bürgerver-
sammlung am 07.11.2023 hier im Rathaus stattfinden wird. Wie 
bereits berichtet, wird der OVS Ferch aus allen Vereinen dazu 
Bürger/innen einladen. 
Weiterhin besteht die Möglichkeit online sich am Verfahren zu be-
teiligen. Dies ist auf der Internetseite der Gemeinde Schwielow-
see möglich. Herr Büchner würde sich freuen, wenn es eine rege 
Beteiligung gibt.  
Zum Baugeschehen verweise ich auf die Info- Vorlage aus dem 
Bauamt. Kritisch merkt Herr Büchner an, dass viele Maßnahmen 
nun im 4.Quartal erfolgen sollen. Bleibt zu hoffen, dass zumindest 
der Grüne Weg nun endlich realisiert wird. Besonders ärgerlich 
ist, dass die Bushaltestelle An den Eichen und die E- Ladesäule 
auf dem Parkplatz Mittelbusch in diesem Jahr nicht realisiert wer-
den. Besonders bei der E-Ladestation hätte man bei einer frühzei-

Abstimmungsergebnis: 
2   Jastimmen 1   Neinstimme 0   Enthaltungen 

 
6. Informationsvorlage zur Schulwegsicherung des Landkreises 

Potsdam-Mittelmark für das Schuljahr 2022/2023 
 

Der Ortsbeirat Ferch hat am 17.10.2023 die Informationsvorlage 
zur Kenntnis genommen. 

 
7. Vorbereitung Weihnachtsmarkt Ferch - mündlich 
 

Frau Bechler berichtet über die erste Planungssitzung des Fercher 
Weihnachtsmarkt Team am 05.10.2023 mit vielen Teilnehmern 
(Jugendgemeinschaft Ferch, Förderverein Freiwillige Feuerwehr 
Ferch, Fercher Karnevalsclub e.V., Andreas Junkert für unsere 
Stromversorgung und Familie Hoth). Alle die an diesem Termin 
nicht teilnehmen konnten, haben ihre Zusage schriftlich erteilt. 
Die Planung steht und das diesjährige Weihnachtsmarktplakat 
wurde neugestaltet. Die Durchführung ist traditionell am 1. Ad-
ventswochenende geplant auf dem Parkplatz in der Burgstr. 1. 
Highlights sind die Lebkuchenbäckerei mit einer Bastelecke, Ver-
kaufsstände mit einheimischen und weihnachtlichen Produkten, 
Weihnachtsgeschichten für Groß und Klein vorgetragen von Mar-
tina Heinemann und vielen weihnachtlichen Leckereien. Am 
Samstag gibt es einen Laternenumzug begleitet mit dem Spiel-
mannzug aus Beelitz. Aktuell hoffen wir noch auf die Zusage für 
ein kleines Kettenkarussell. Umrahmt werden die Tage mit einem 
kleinen Programm aus Musik und Tanz von unseren Kindern und 
Jugendlichen. Aktuelle Aufgaben bestehen in der Prüfung auf 
Standfestigkeit der vorhandenen Hütten. Wir freuen uns auf den 
bevorstehenden Termin und auf zahlreiche Besucher. 

8. Informationsvorlage aus dem FB 1 Zentrales und Bürger-
dienstleistungen für den OB Ferch am 17.10.2023 

 
Der Ortsbeirat Ferch hat am 17.10.2023 die Informationsvorlage 
zur Kenntnis genommen. 
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tigen Ausschreibung die Möglichkeit gehabt eine zweite Aus-
schreibung zu machen. Bei der Bushaltestelle, wo die Verwaltung 
eine Zusicherung gab, ist nun die Aussage, dass diese im Zuge ei-
nes erneuten barrierefreien Ausbau errichtet wird. Hier ist aber 
noch nicht einmal ein FM- Antrag gestellt.  
Der Fahrradsonntag war wieder ein großer Erfolg. Ich möchte 
mich nochmals bei allen Beteiligten bedanken. Nun stehen auch 
schon die Vorbereitungen auf unseren Weihnachtsmarkt bevor. 
Gleiches gilt für den Karnevalsumzug am 11.11.2023 bevor. Hier 
hoffen wir auf gutes Wetter und eine rege Resonanz.  
Und zum Schluss noch eine gute Nachricht. Die Hoffbauer Stiftung 
ist neuer Betreiber der Seniorenresidenz Ferch. Damit wird nun ein 
kompetenter und zuverlässiger Betreiber die Geschicke des Heimes 
übernehmen. Dazu wird am 14.11.2023 ein Herbstfest stattfinden, 
wo man sich über die neuen Betreiber informieren kann.  

 
Weitere Termine:  
28.11.2023 Info-Veranstaltung zum Bebauungsplan Beelitzer 

Straße Ost  
01.-03.12.2023 Weihnachtsmarkt Ferch 

 
gez.: Ralf Ellguth                                                                                    
stellvertretender Ortsvorsteher Ferch                                                    

Veröffentlichung des wesentlichen 
Inhaltes der Anhörungen, Vorschlä-

ge und Entscheidungen gemäß 
§ 46 BbgKVerf des Ortsbeirates  
Caputh in seiner Sitzung vom 

18.10.2023 
 

1. Beschlussfassung zum Abwägungsbeschluss zu den Ergebnis-
sen der frühzeitigen Beteiligung und Billigungs- und Ausle-
gungsbeschluss des Entwurfs des Bebauungsplans „Wohn-
park Dr. Ernst Ising an der Max-Planck-Straße“, OT Caputh 

 
Frau Freundner begrüßt Herrn Arnhold (Deutsche Reihenhaus) 
und Herrn Gimber (Büro SR) und erteilt ihnen das Wort.  
Herr Arnold stellt das Projekt kurz mündlich vor. Frau Murin er-
läutert, dass der Vorentwurf jetzt abgewogen werden soll und 
dann der Entwurf zur Beteiligung ausgelegt und darüber abge-
stimmt wird.  
Herr Gimber geht die vorliegenden Änderungen durch. Jedes 
Ortsbeiratsmitglied hat dazu eine Zusammenfassung erhalten. 
Frau Freundner fragt nach einer Präsentation mittels Beamer, dar-
aufhin werden Fotokopien verteilt.  
Herr Hüller: Prämisse war ursprünglich die Gummiwerke zu erhal-
ten. Es ist kein brillantes Baugebiet, da Immissionen erzeugt wer-
den. Es muss juristisch gesichert werden, dass die Maßnahmen aus 
dem Immissionsschutzgutachten zwingend umgesetzt werden.  
Frau Freundner weist darauf hin, dass sich die Formulierung „Das 
Plangebiet ist … mit wenigen Gehölzen bestanden.“ hartnäckig in 
der Beschlussbegründung hält, obwohl bereits bei der letzten Be-
handlung genau dies vom Ortsbeirat kritisiert worden ist. Das ist 
bitte zu überarbeiten, ansonsten entsteht für Außenstehende ein 
völlig falscher Eindruck. Immerhin befinden sich hier viele Bäu-
me, davon sind allein 28 durch die Baumschutzsatzung geschützt. 
Bereits bei der Beratung am 24.08.2022 hatte der Ortsbeirat Ca-
puth gewünscht, dass mehr Bestandsbäume erhalten bleiben.  
Herr Gimber: Ersatzpflanzungen werden auf dem Friedhof nach-
gepflanzt.  

Frau Freundner fehlt in der vorliegenden Beschlussvorlage, die in 
den vorherigen Beschlüssen festgesetzte Formulierung „Die 
Rechtswirksamkeit für diesen B-Plan tritt frühestens am 
01.04.2025 in Kraft“.  
Frau Murin informiert, dass dies in der Prioritätenliste für Plan-
verfahren geregelt ist.  
Es wird über Infrastrukturbereitstellung diskutiert. Ein voraus-
schauendes Verkehrskonzept wäre für das und das sich anschlie-
ßende Gebiet (Michendorfer Chaussee) empfehlenswert, damit 
wir nicht wieder der Entwicklung hinterher sind, nicht nur klein-
teilig denken. Herr Plöchl bemängelt in diesem Zusammenhang 
die Radinfrastruktur Michendorfer Chaussee.  
Herr Schiffmann sieht kein Problem für die Radfahrer, er benutz 
häufig diesen Radweg. Frau Freundner bittet darum, auch die 
Schulwegsicherheit zu berücksichtigen. 

 
Der Beschlussvorschlag lautet:  
1. Die zum Vorentwurf des Bebauungsplans „Wohnpark Dr. 

Ernst Ising an der Max-Planck-Straße“ in der Fassung vom 06. 
Oktober 2022 im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch BauGB und der 
frühzeitigen Beteiligung der Behörden gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB vorgebrachten Anregungen, Einwendungen und Hin-
weise wurden zur Kenntnis genommen und geprüft. Die Er-
gebnisse der Auswertung des Beteiligungsverfahrens gemäß 
Anlage 1 werden zur Kenntnis genommen und gebilligt.  

2. Der Entwurf Bebauungsplan „Wohnpark Dr. Ernst Ising an der 
Max-Planck-Straße“ in der Fassung vom 28. September 2023, 
bestehend aus Planzeichnung (Anlage 1) und Begründung (Anla-
ge 2) mit den Anhängen A (Schallimmissionsprognose), B (Gen-
technischer Bericht), C (Immissionsschutzgutachten), D (Baum-
liste), E (Baumplan) und F (Artenschutzbericht) wird gebilligt.  

3. Die Entwurfsunterlagen sind gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffent-
lich auszulegen. Die Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange sind gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen.  

 
Abstimmungsergebnis insgesamt: 
4   Jastimmen 2   Neinstimmen 0   Enthaltungen 

 
2. Beschlussfassung über die 3. Änderung der Richtlinie zur Ver-

einsförderung für die Gemeinde Schwielowsee 
 

Frau Freundner hinterfragt die neue Regelung, dass Vereine nun 
generell Mitgliedsbeiträge erheben sollen. Herr Großholz führt 
auf, dass die grundsätzliche Vereinsfinanzierung über Mitglieds-
beiträge sichergestellt werden soll. Herr Schiffmann findet die 
Regelung gut, da es auch Beispiele von Vereinen gibt, die sich nur 
aus den Ortsbudgets finanzieren. Für die finanzielle Stabilität der 
Vereine ist es wichtig. Frau Ladner sieht ein Problem bei Kindern 
und Jugendlichen die kaum Geld haben. Herr Hüller führt aus, 
dass im LSB ein Mindestbeitrag gefordert wird und immer 20% 
Eigenanteil erbracht werden muss. Ehrenmitglieder z.B. können 
vom Beitrag ausgenommen werden. Ein Eigenanteil ist wichtig. 
Soziale Teilhabeunterstützung des Kreises macht es jedem mög-
lich auch Beiträge zu finanzieren.  
Frau Freundner fragt nach dem Umgang mit den ortsübergreifen-
den Vereinen. Konsens war, dass diese Anträge über die Ortsbei-
räte ggf. in den Haushalt gehoben werden. 

 
Der Beschlussvorschlag lautet:  
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt 
die in der Anlage befindliche 3. Änderung der Richtlinie zur Ver-
einsförderung der Gemeinde Schwielowsee.  
Die Richtlinie tritt ab 01.01.2024 in Kraft. 

 
Abstimmungsergebnis insgesamt: 
6   Jastimmen 0   Neinstimmen 0   Enthaltungen 
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3. Informationsvorlage zur Neubesetzung des Ortsbeirates Ca-
puth - Wahlvorschlagsträger DIE LINKE 

 
Frau Freundner bedankt sich zunächst noch einmal bei der - aus 
gesundheitlichen Gründen aus dem OBC ausscheidenden - Rena-
te Polzin. Gute Genesungsgrüße im Namen des ganzen Ortsbei-
rats!  
Frau Höhne wird in Abwesenheit begrüßt.  
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 

 
4. Informationsvorlage zur Schulwegsicherung des Landkreises 

Potsdam-Mittelmark für das Schuljahr 2022/2023 
 

Frau Ladner weist darauf hin, dass sich die Autofahrer bitte an die 
vorgeschriebenen Geschwindigkeiten halten sollten, dies gilt ins-
besondere für 30er Zonen und in Schulnähe.  
Frau Freundner bittet Herrn Großholz um Aufnahme weiterer An-
schaffungen von Geschwindigkeitsmesstafeln im Haushalt.  
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 

 
5. Informationsvorlage aus dem FB 1 Zentrales und Bürger-

dienstleistungen für den OB Caputh am 18.10.2023 
 

Frau Freundner erläutert kurz die am 09. Juni 2024 anstehenden 
Wahlen.  
Sie appelliert an die Bürgerinnen und Bürger, sich als Wahlhelfer 
zu melden, da die Kandidierenden für kommunale Gremien dies-
mal dafür nicht zur Verfügung stehen.  
Bitte melden bei Wahlleiterin Frau Katrin Reichau: 
wahl@schwielowsee.de  
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 

 
6. Informationen aus dem Kultur- und Tourismusamt 
 

Frau Freundner bedankt sich bei allen, die sich auch in diesem 
Jahr wieder beim Stadtradeln beteiligt haben – eine tolle Aktion, 
um einmal ganz bewusst aufs Rad umzusteigen bzw. bestenfalls 
aufs Auto zu verzichten. Die Preisverleihung wird nach den 
Herbstferien erfolgen.  
Ab sofort hat Frau Jänike die Leitung des Kultur- und Tourismus-
amtes übernommen.  
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 

 
7. Informationsvorlage aus dem Fachbereich Bauen und Planen 

für den Ortsbeirat Caputh am 18.10.2023 
 

Frau Freundner erkundigt sich nach dem Stand der Buswartehäus-
chen an den Haltestellen Michendorfer Chaussee / Torfstich.  
Frau Murin verweist auf die Schwierigkeiten bei der Ausschrei-
bung: nur ein überteuerter Anbieter hatte sich darauf gemeldet, 
neue Ausschreibung ist erfolgt.  
Frau Freundner fragt bezüglich „Himmelreich“, ob gegen die er-
lassenen Ordnungsverfügungen gegen den Campingplatzbetrei-
ber mit Beseitigungszeitraum bis zum 30.11.2023 Widerspruch 
von Seiten des Betreibers eingelegt wurde. Frau Murin bejaht 
dies.  
Die Straße „Am Waldrand“ wurde aus Straßenbaumitteln des 
Ortsbeirats nun fertig gestellt, Frau Freundner bedankt sich bei 
der Bauverwaltung dafür.  
Weitere, allerdings grundhafte Straßenausbauten sind aus Haus-
haltsgründen in die Folgejahre verschoben worden, das betrifft 
Ziegel- und Weberstraße.  
Der Planung für den Ausbau der „Friedrich-Ebert-Straße“ erfolgt 
in 2024 durch den Kreis, hier müssen wir aktiv an der Planung be-
teiligt werden, um nicht vor vollendete Tatsachen gestellt zu wer-
den. Augenmerk u.a. auf Radwegfortführung legen, auch ruhen-
den Verkehr betrachten.  

Das INSEK ist leider bisher nicht genug beworben worden, im 
Oktober-Havelboten wird es keinen QR-Code zur online-Beteili-
gung geben. Noch immer hat sich die Durchführung nicht in brei-
ten Teilen der Bevölkerung rumgesprochen. Die Aktion am RE-
WE am 13.10. war aufgrund der spontan entstandenen Gespräche 
sehr gut, dieses Format könnte öfter zum Tragen kommen.  
Unverständlich ist, dass der Bauherr der Caputher Mitte („Blüten-
viertel“) gegen den Ablehnungsbescheid für Haus B bei der Bau-
aufsichtsbehörde des Landkreises Widerspruch eingelegt hat. Es 
existiert schließlich ein geltender B-Plan.  
Frau Freundner bedankt sich bei der Verwaltung für die Beant-
wortung der von ihr gestellten Fragen zur kommunalen Wärme-
planung – ein Thema, dem wir uns stellen müssen.  
Frau Ladner pflichtet dem bei. Wir als Kommunalpolitiker wer-
den immer wieder aus der Bevölkerung darauf angesprochen.  
Die Informationsvorlage wird nach kurzer Diskussion und Fragen 
zum Verständnis zur Kenntnis genommen.  
Frau Murin ergänzt mündlich, dass im Bürgerhaus Caputh derzeit 
die Heizung erneuert wird mit einer Wärmepumpe sowie auch in 
der Feuerwehr Caputh. In der Schule Caputh wurde ebenfalls eine 
neue moderne Heizungsanlage mit einer Wärmepumpe eingebaut. 
Die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED ist weit fortge-
schritten.  
Der Einbau moderner Thermostate mit elektronischer Regelung 
erfolgte in der Schule Caputh, im Verwaltungsgebäude in Ferch, 
im Bürgerhaus einschließlich Bauhof, im Bürgerclub Wildpark-
West sowie im Kossätenhaus. 

 
Inhalt der Informationsvorlage: 
● Vhg / iKb Schule Caputh – Erweiterungsanbau  
● Modernisierung Heizungszentrale VHG Caputh 
● Planung der denkmalgerechten Sanierung der Gebäudeaußen-

hülle des Haus 2,  
● VHG Caputh  
● Caputher Gemünde  
● Barrierefreier Umbau der Bushaltestellen  
● Sanierung des ehemaligen Bahnhof Caputh-Geltow  
● Bauvorhaben Neubau von 2 Zweifamilienwohnhäuser, Am 

Waldrand 6 
● Caputh Mitte - Stand der Umsetzung des Bebauungsplanes  
● B-Plan Campingplatz Himmelreich, Zwischeninformation  
● B-Plan „Dr. Ernst Ising an der Max-Planck-Straße“  
● Anbau Feuerwehrgerätehaus Caputh  
● Ausbau der Gartenstraße  
● Ausbau der Straße „Am Waldrand“  
● Ausbau der Ziegelstraße  
● Ausbau der Weberstraße  
● Ausbau des Schmerberger Wegs 2. BA  
● Trinkwasserleitungserneuerung  
● INSEK  
● Kommunale Wärmeplanung 

 
Weitere Punkte unter Sonstiges:  

 
– Frau Freundner wurde am Sonntagmorgen erneut auf Scher-

ben und Glasbruch auf dem Schulsportplatz hingewiesen. Wie 
können wir dem entgegenwirken? Diese Diskussion ist nicht 
neu – die angebrachten Piktogrammtafeln vor Ort zeigen lei-
der keine Wirkung.  
Polizei berichtet über neue Einbrüche im Ort. Frau Freundner 
regt weitere Sicherheitspartnerschaft an. Interessenten bitte 
bei der Verwaltung melden.  

– Frau Freundner informiert über die unbefriedigende Antwort 
der Mittelbrandenburgischen Sparkasse (nach Übergabe der 
900 Unterschriften samt Brief mit Lösungsvorschlägen). Da-
her hat sie die Bürgermeisterin gebeten, sich nochmals direkt 
an den Sparkassenvorstand zu wenden.  
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Sie verliest das ihr vorliegende Antwortschreiben:  
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Hoppe,  
Ihre E-Mail vom 15. August 2023 haben wir erneut zum An-
lass genommen, noch einmal intensiv die Routenplanung un-
seres Sparkassenbusses zu überprüfen. Im Ergebnis sehen wir 
allerdings vor dem Hintergrund der notwendigen Fahrt- und 
Standzeiten sowie der gebotenen Pausenzeiten keine Mög-
lichkeit, Caputh anzusteuern, ohne gleich mehrere andere Or-
te vom Routenplan streichen zu müssen – im Übrigen allesamt 
Orte, in denen wir im Gegensatz zu Caputh keinen Geldauto-
maten betreiben. In der Bargeldauszahlung liegt ja eine we-
sentliche Funktion des Sparkassenbusses.  
Auch Ihren Vorschlag, einen Raum im Bürgerhaus zu nutzen, 
haben wir geprüft. Angesichts der mit der Ausübung von 
Bankgeschäften verbundenen technisch-logistischen Anforde-
rungen und nicht zuletzt auch angesichts von Sicherheitsan-
forderungen sehen wir keine Möglichkeit der Umsetzung.  
Wir wissen, dass unser Rückzug aus Caputh für einige unserer 
Kundinnen und Kunden zunächst einmal eine Umstellung be-
wirkt. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor Ort sind 
jedoch mit ihnen schon seit Wochen in konstruktiven Gesprä-
chen darüber, wie sie ihre Bankgeschäfte mit uns zukünftig 
abwickeln können.  
Freundliche Grüße  
Andreas Schulz Stephan Tillack  
Der Vorstand  
Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam 

 
– Antrag der Fraktion CDU/FDP/UBS — Prüfauftrag Schul-
anbau Caputh  
Frau Freundner und Frau Ladner kritisieren, dass der Antrag heute 
erst als Tischvorlage eingebracht wird. Bei der letzten Ortsbeirats-
sitzung wurde bereits über diese Thematik gesprochen und die 
Bitte war klar formuliert, diesen Antrag ordnungsgemäß vorzube-
reiten und in die Sitzungsfolge einzureichen. Das ist leider nicht 
passiert. Frau Ladner kritisiert, dass man bei einem so weitrei-
chenden Antrag die Gelegenheit haben muss, dies innerhalb der 
Fraktion zu beraten.  
Herr Schiffmann trägt den Antrag seiner Fraktion vor. Herr Möll-
mer verweist auf die wirtschaftlichen Notwendigkeiten und dass 
man nicht immer an alten Beschlüssen festhalten kann. Herr Dr. 
Plöchl sieht es als wichtig an, sich auch mit anderen Konzepten 
zu befassen, da der aktuell geplante Anbau den Standort kaputt 
macht. Es muss jetzt darüber diskutiert werden, wie der Standort 
zukunftsfähig gemacht werden kann. Frau Freundner verweist 
auf das gerade begonnene INSEK. Herr Hüller verweist darauf, 
dass die Schule jetzt nicht mehr aus den Nähten platzt und es 
neue Bedingungen gibt, weshalb auch neu diskutiert werden 
muss.  
Frau Freundner bedauert, dass es aus Gründen der Kurzfristigkeit 
des Antrags nicht möglich ist, die Schulleitung an dieser Diskus-
sion zu beteiligen. Sie erinnert an den Hinweis der Rektorin, dass 
es hierdurch immer wieder zu Unruhen und Verunsicherungen in 
der Lehrerschaft kommt, welche dringend vermieden werden 
müssen. 
Frau Freundner fragt nach den finanziellen Auswirkungen dieses 
Antrags. Frau Murin: Diese sind hoch (zwischen 80 000 bis 100 
000 €, je nach Planungsphase) zu bewerten.  

 
Abstimmungsergebnis zum Antrag der Fraktion CDU/FDP/UBS:  
4   Jastimmen         2   Neinstimmen         0   Enthaltungen 

 
9. Die Ortsvorsteherin informiert zu nachfolgenden Themen: 
 

Die Ortsvorsteherin berichtet über folgende Punkte:  
letzter OBC war am 30.08.2023,  
einen Tag später, am 31.08.: Sondersitzung der Gemeindevertre-

tung, Wahl des neuen Kämmerers Matthias Großholz, den sie heu-
te herzlich zur Ortsbeiratssitzung begrüßt.  
01.09. Kindervereinsfest Caputher SV, in enger Zusammenarbeit 
mit der Grundschule, fast 300 Kinder kamen, es war ein gelunge-
nes Fest für Groß & Klein, samt Einweihung Beachvolleyball-
platz. Dank an alle Beteiligten für Planung, Organisation & 
Durchführung!  
vom 1.- 21.09. 4. Stadtradeln, 3.Platz geht an unsere Grundschule, 
darauf sind wir stolz - herzlichen Glückwunsch!  
02./03.09: 2.Wochenende der 16. KunstTour Caputh, mit Gemein-
schaftsausstellung im Seitenflügel vom Schloss und 14 weiteren 
Standorten in Caputh = ca.1000 Besucher an 2 WE. Dank an das 
Kulturforum Schwielowsee und allen beteiligten Künstlern!  
14.09. Bundesweiter Warntag,  
und interne Haushaltsberatung OB für 2024 ff.  
17.09. 24.Fahrradsonntag, mit Vereinspokalschießen, Konzert 
Männerchor, kostenloser Schlossführung und 1. Markt der Mög-
lichkeiten, wo Vereine die Möglichkeit hatten, sich einer breiten 
Öffentlichkeit zu präsentieren,  
auch beauftragtes Planungsbüro war mit einem INSEK-Stand ver-
treten, erste Ideen und Hinweise wurden gesammelt  
Am 18.09.2023 wurde aus Anlass der 75-jährigen Staatengrün-
dung Israels, als Zeichen der Verbundenheit Deutschlands mit 
dem israelischen Volk, im Garten des Gertrud-Feiertag-Hauses ei-
ne Felsenbirne gepflanzt. Seitdem ist viel passiert und die Welt ei-
ne andere…  
Highlight für die Älteren: 19.09.traditionelle Seniorendampfer-
fahrt, organisiert von AWO-Ortsgruppe – Ein herzliches Danke-
schön an Familie Thiele!  
24.09. Tag der Baukultur, auch in Caputh war ein Haus daran be-
teiligt  
12.10. INSEK 1. Expertengespräch „Wohnen und Wachstum“  
13.10. Auftakt der Bürgerbeteiligung zum INSEK in Caputh, 
ganztägig am REWE,  
gute Gespräche, Hinweise, Anregungen, aber auch Lob  
gestern, 17.09.: Männerchor Ortstermin, Raum- bzw. Platznot, 
Containerstellplatz?  
Fazit: Es fehlen in Caputh Räumlichkeiten für Vereine / Veranstal-
tungsort.  
Gespräch mit Jugendsozialarbeiterin: Ausbau des Bauwagens 
geht voran (durch Jugendliche in Eigenarbeit, Container für Ab-
fallentsorgung bereitgestellt)  
Seit dem 01.September hat die Kirchengemeinde einen neuen 
Pfarrer, Frank-Michael Theuer. Alles Gute! 

 
Ausblick:  
28.10. „Lange Nacht der Museen“ im ganzen Landkreis, viele 
Museen laden kostenfrei ein, Neues und Unbekanntes zu entde-
cken, ab 13 Uhr ist auch das Schloss Caputh mit dabei.  
Ab 01.11. ist der Postschalter im REWE wieder besetzt und von 
10 -16 h geöffnet,  
längere Öffnungszeiten werden angestrebt.  
11.11. 17.00 h Martinsumzug, Schulhof � Kirche  
11.11. diesjähriger Sportlerball, 19 h in Sporthalle  
16.11. INSEK-Gespräch: Schulentwicklung, Vereinsgebäude 
CSV  
21.11. INSEK Ortsteilgespräch, Vereinsgebäude CSV  
Vom 01.-23.12. findet zum 2.Mal der bewegte Adventskalender.  
2. Adventswochenende = 09. & 10.12. Weihnachtsmarkt am Ca-
puther Gemünde  
nächste Bürgersprechstunden: 14.11. & 05.12.  
nächster OBC: 17.01.2023  
Bis dahin bleiben Sie bitte gesund & optimistisch!  
Zwischenzeitlich Aktuelles unter: www.kathrinfreundner.de 

 
gez.: Kathrin Freundner 
Ortsvorsteherin
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Information über die  
Schließtage und Schließzeiten   
der Kindertagesstätten der Gemeinde 

Schwielowsee und der integrierten Kindertages-
betreuung (iKb) in der Verlässlichen 

Halbtagsgrundschule „Albert Einstein“,  
OT Caputh sowie der integrierten Kindertages-

betreuung (iKb) in der Verlässlichen 
Halbtagsgrundschule  

„Meusebach-Grundschule“, OT Geltow 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
der Kita-Ausschuss der Kindertagesstätte „Schwielowsee“ hat in 
seiner Sitzung am 13.09.2023 folgende Schließzeiten für das Jahr 
2024 beschlossen: 
Mittwoch   08.05.2024  Team-und Fortbildungstag 
Freitag       10.05.2024  Tag nach Christi Himmelfahrt / Brückentag  
Mittwoch   31.07.2024  Umräumtag/Start in das neue Kitajahr 

2024/2025  
Freitag       04.10.2024  Brückentag „Tag der Deutschen Einheit“  
Freitag       01.11.2024  Brückentag „Reformationstag“ 
Freitag       20.12.2024  Team-und Fortbildungstag  
 
Montag 23.12.2024 -  
Freitag 03.01.2025        Zeitraum Weihnachten und Neujahr 
 
 
Der Kita-Ausschuss der Kindertagesstätte „Birkenhain“ hat in sei-
ner Sitzung am 17.10.2023 folgende Schließzeiten für das Jahr 2024 
beschlossen: 
Freitag       08.03.2024  Team-und Fortbildungstag 
Freitag       10.05.2024  Tag nach Christi Himmelfahrt / Brückentag 
Freitag       19.07.2024  Team-und Fortbildungstag 
Freitag       02.08.2024  Umräumtag/ organisatorischer Umzug der 

Gruppen 
Freitag       04.10.2024  Brückentag „Tag der Deutschen Einheit“  
Freitag       01.11.2024  Brückentag „Reformationstag“  
 
Montag 23.12.2024 -  
Freitag 03.01.2025        Zeitraum Weihnachten und Neujahr 
 
 
Der Kita-Ausschuss der Kindertagesstätte „Villa Sonnenschein“ 
hat in seiner Sitzung am 19.09.2023 folgende Schließzeiten für das 
Jahr 2024 beschlossen: 
Dienstag 02.01.2024 und Mittwoch 03.01.2024 
Freitag       23.02.2024  Schließtag – Weiterbildung päd. Mitarbeiter 
Freitag       10.05.2024  Tag nach Christi Himmelfahrt / Brückentag 
Mittwoch 31.07.- 
Freitag 02.08.2024        Umräumtag/ organisatorischer Umzug der 

Gruppen 
Freitag       04.10.2024  Brückentag „Tag der Deutschen Einheit“  
Freitag       01.11.2024  Brückentag „Reformationstag“  
Mittwoch   14.11.2024  Schließtag – Weiterbildung päd. Mitarbeiter 
 
Montag 23.12.2024 -  
Freitag 03.01.2025        Zeitraum Weihnachten und Neujahr 
 
Bitte beachten Sie, dass jedes Jahr alle drei Kindertagesstätten 
am 24.12. und am 31.12. geschlossen bleiben! 
Folgende Schließtage der iKb in der Verlässlichen Halbtagsgrund-
schule „Albert Einstein“, OT Caputh wurden durch die Schulkon-
ferenz am 25.09.2023 beschlossen: 

27. Dezember 2023 - 05. Januar 2024 - zwischen Weihnachten und 
Neujahr - Ferien (VHG/iKb geschlossen) 
Freitag       08.05.2024  Teamtag iKb 
Freitag       10.05.2024  Tag nach Christi Himmelfahrt / Brückentag 
Freitag       14.06.2024  Studientag VHG / iKb 
                  28.08.- 
                  30.08.2024  VHG / iKb Vorbereitung in der letzten Fe-

rienwoche 
 
23. Dezember 2024 - 31. Dezember 2024 - zwischen Weihnachten 
und Neujahr - Ferien (VHG/iKb geschlossen) 
 
 
Folgende Schließtage der iKb in der Verlässlichen Halbtagsgrund-
schule „Meusebach-Grundschule“ OT Geltow wurden durch die 
Schulkonferenz am 09.10.2023 beschlossen: 
27. Dezember 2023 - 31. Dezember 2023 - zwischen Weihnachten 
und Neujahr - Ferien (VHG/iKb geschlossen) 
Freitag       10.05.2024  Tag nach Christi Himmelfahrt / Brückentag 
Freitag       28.06.2024  Gesamtteamtag VHG / iKb 
                  28.08.- 
                  30.08.2024  VHG / iKb Vorbereitung in der letzten Fe-

rienwoche 
Freitag       04.10.2024  Brückentag „Tag der Deutschen Einheit“  
Freitag       01.11.2024  Brückentag „Reformationstag“  
 
23. Dezember 2024 - 31. Dezember 2024 - zwischen Weihnachten 
und Neujahr - Ferien (VHG/iKb geschlossen) 
 
Bitte beachten Sie, dass jedes Jahr die iKb´s und Verlässlichen Halb-
tagsgrundschulen am 24.12. und am 31.12. geschlossen bleiben! 
 
 
gez. K. Hoppe 
Bürgermeisterin 
der Gemeinde Schwielowsee
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Allgemeine Hinweise zur 
Sondernutzung auf öffentlichem 

Straßenland (z.B. private 
Containerstellung) 

 
Aus gegebenem Anlass möchte ich auf die Sondernutzungssatzung 
der Gemeinde Schwielowsee hinweisen.  
 
Gemäß § 2 Abs. 1 der Satzung über Erlaubnisse und Gebühren für 
Sondernutzungen an öffentlichen Straßen in der Gemeinde Schwie-
lowsee (Sondernutzungssatzung der Gemeinde Schwielowsee), ist 
die Benutzung der Straße über den Gemeingebrauch hinaus 
Sondernutzung. 
Laut § 1 Abs. 1 der Sondernutzungssatzung der Gemeinde Schwie-
lowsee gilt diese Satzung für alle öffentlichen Straßen gemäß § 3 
BbgStrG (einschließlich Wege, Plätze, Nebenanlagen) sowie für Orts-
durchfahrten im Zuge der Bundes- und Landesstraßen im Gebiet der 
Gemeinde Schwielowsee. 
§ 2 der Sondernutzungssatzung regelt, was insbesondere zur 
Sondernutzung zählt 
 
Ein paar häufige Beispiele vereinfacht zusammengefasst: 
 
c) das Einrichten und Betreiben von Baustelleneinrichtungen (z.B. 

Bauzäune oder Dixi-Toiletten) 
d) das Aufstellen von Containern,  
e) das Aufstellen von Gerüsten jeder Art,  
f) das Betreiben von Baustellenzufahrten, Zufahrten zu Lager-

plätzen und Bodenentnahmestellen und ähnliche Vorhaben,  
g) das Aufstellen von Tischen, Sitzgelegenheiten soweit sie ge-

werblichen Zwecken dienen (Straßencafes o.ä.),  
h) das Aufstellen von zweckgebundenen Fahrradständern (z. B. 

vor Gebäuden, Verkaufseinrichtungen, Firmen, Büros, öffent-
lichen Einrichtungen usw.),  

j) das Plakatieren an oder auf öffentlichen Flächen zu gewerb-
lichen Werbezwecken. 

 
Sondernutzungen bedürfen, soweit diese Satzung nichts anderes 
bestimmt, der Erlaubnis der Gemeinde Schwielowsee als Stra-
ßenbaubehörde. 
 
Sollten Sie also vorhaben, die Straße über den Gemeingebrauch 
hinaus nutzen zu wollen, bedarf dies einer Erlaubnis der Gemein-
de Schwielowsee in Form eines Genehmigungsbescheides. 
 
Der Antrag ist mindestens 14 Tage vor dem geplanten Aufstellda-
tum einzureichen.  
Entsprechende Formulare finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Schwielowsee. 
 
Sollten wir feststellen, dass eine unerlaubte Sondernutzung vorliegt, 
werden wir ein Ordnungswidrigkeitenverfahren gegen den Verursacher 
einleiten, welches mit einer Geldbuße bis zu 2.500,00 € geahndet wird. 
 
Die komplette Satzung finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Schwielowsee (www.schwielowsee.de). Für Rückfragen steht Ihnen 
das Sachgebiet gerne unter der 033209-769720 oder 769721 und per 
Mail unter ordnungsamt@schwielowsee.de zur Verfügung. 
 
gez. S. Glau 
Sachgebietsleiterin Ordnung und Sicherheit 

Information aus dem SG Bürgerservice, 
Ordnung und Sicherheit 

Information aus dem Fachbereich  
Bauen und Planen 

Unsere neue Baumschutzsatzung 
 
Am 27.09.2023 wurde die neue Baumschutzsatzung der Gemeinde 
Schwielowsee beschlossen und mit der Veröffentlichung im Amtsblatt 
am 25.10.2023 rechtskräftig.  
 
Die Baumschutzsatzung vom 23.06.2011 wurde überarbeitet, weil 
zum einen das Brandenburgische Naturschutzgesetz durch das Bran-
denburgische Ausführungsgesetz zum Bundesnaturschutzgesetz er-
setzt wurde und zum anderen sich einige Bestimmungen der Baum-
schutzsatzung als schlecht praktikabel in der täglichen Verwaltungsar-
beit erwiesen. 
 
Beispielsweise hätten nach der alten Baumschutzsatzung gefällte Na-
delbäume nur durch Nadelbäume und gefällte Laubbäume nur durch 
Laubbäume ersetzt werden dürfen. Hecken oder Großsträucher wer-
den nicht mehr als Ersatz für die Fällung von Bäumen zugelassen, 
stattdessen ist immer ein Laubbaum mit einem Umfang von mindes-
tens 12 – 14 cm Umfang oder ein Nadelbaum mit einer Höhe von 125 
– 150 cm zu pflanzen. Neu ist hier auch, dass neben den in der Vergan-
genheit gepflanzten Bäumen auch Bäume, die sich selber auf dem 
Grundstück entwickelt haben, durch eine sogenannte Naturverjün-
gung, als Ersatzbäume anerkannt werden können. Der Nachweis der 
Durchführung der Ersatzpflanzungen hat mit der Änderung der 
Baumschutzsatzung durch Übersendung entsprechender Fotogra-
phien und eines Lageplans, auf dem ersichtlich ist, wo auf dem 
Grundstück die Ersatzpflanzungen durchgeführt worden sind, zu er-
folgen.  
 
Weiterhin wurden zum besseren Verständnis der Baumschutzsatzung 
einige Formulierungen geändert bzw. vereinfacht dargestellt. 
 
Als vollständig neuer Absatz wurde mit aufgenommen, dass Baupro-
jekte so zu planen sind, dass Eingriffe in den Baumbestand auf ein 
Minimum beschränkt bleiben. Angewandte technologische Abläufe 
beim Bau haben dem Schutzgegenstand Rechnung zu tragen. 
 
Anträge müssen beispielsweise gestellt werden, wenn Bäume gefällt 
werden oder wenn Äste, die einen Umfang von 30 cm am Astansatz 
übersteigen, entfernt werden sollen. Genehmigungspflichtig sind u.a. 
auch Abgrabungen oder Aufschüttungen im Wurzelbereich der Bäu-
me. 
 
Entsprechende Anträge auf Genehmigung können ganzjährig beim 
Fachbereich Bauen und Planen gestellt werden. Ein entsprechendes 
Antragsformular finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde 
Schwielowsee. Bei Fragen zur Baumschutzsatzung oder zu Baumfäl-
lanträgen stehen Ihnen Frau Simon und Frau Halaschka zur Verfü-
gung. 
 
gez: K. Murin 
Fachbereichsleiterin  
Bauen und Planen 
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
für den Bereich Beelitz, 

 Schwielowsee, Michendorf, 
Nuthetal, Seddiner See und Werder: 
 
einheitliche Notdienstnummer: 01578-53 63 458 
wochentags Rufbereitschaft außerhalb der regulären Praxisöffnungs-
zeiten für dringende Notfälle 
Sa, So, Feiertag 9-11 Uhr Notdienstsprechstunde 
weitere Informationen unter www.kzvlb.de/bereitschaftsdienst 

Ende des Amtsblattes

IMPRESSUM AMTSBLATT:  
 

Herausgeber und Verleger ist die Gemeinde Schwielowsee,  
Die Bürgermeisterin, Potsdamer Platz 9, 14548 Schwielowsee,  
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monatlich und liegt an nachfolgend benannten Auslagestellen zur  

Mitnahme bereit: 
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